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Begrüssung durch den Präsidenten

 
 
 

 

 

Herzlichen Dank! 

Liebe Eltern, liebe Leserinnen und Leser 

Am Freitag, 13. März 2020, wurden die Schulleitun-

gen des Kanton Zürich darüber informiert, dass die 

Schulen ab Montag, 16. März 2020, bis auf weiteres 

geschlossen bleiben. Ein neues Wort wurde Realität: 

Lockdown! 

Was dies für unsere und alle anderen Schulen be-

deutete, musste Schritt für Schritt erarbeitet, umge-

setzt, überprüft und je nach dem angepasst werden. 

Es war eine Freude, mit welchem Enthusiasmus zu-

erst die Schulleitungen und dann die Lehrpersonen 

die neue Aufgabe angegangen sind. Den Schullei-

tungen ist gelungen innert kürzester Zeit einen Fern-

unterricht zu organisieren, den die Lehrpersonen 

dann mit viel Elan umgesetzt haben. Einige voll digi-

talisiert, andere mit dem Velokurier oder per Ab-

holservice im Schulhaus. Die Schülerinnen und 

Schüler konnten innert wenigen Tagen mit dem 

Fernunterricht beginnen. 

Dafür möchten wir unserem Team herzlich danken! 

Wir sind der Ansicht, dass die Schule die Lockdown-

Phase dank dem grossen Einsatz der Lehrpersonen 

gut überstanden hat. 

Aber auch Ihnen, liebe Eltern und Erziehungsberech-

tige, möchten wir unseren grossen Dank ausspre-

chen. Die Schule hat in dieser Phase viel Unterstüt-

zung und Goodwill gespürt. Selbstverständlich ist 

nicht alles von Anfang an reibungslos gelaufen. Aber 

genau in dieser Phase haben Sie uns arbeiten lassen 

und uns auch die benötigte Zeit gegeben. Zudem 

wissen wir natürlich, dass Sie mit Ihrer schulischen 

Unterstützung zu Hause unter schwierigen Umstän-

den wesentlich zum Erfolg beigetragen haben. 

Nochmals herzlichen Dank! 

In der Zwischenzeit ist wieder ein Teil des ehemali-

gen Alltages bei uns eingekehrt. Jetzt aber zu den-

ken, alles sei wie vorher, ist sicherlich falsch. Die 

Auswirkungen auf unser Verhalten in der Gesell-

schaft und damit auch das Verhalten in der Schule 

müssen überdacht werden. Wie werden wir in Zu-

kunft die Lernenden begrüssen? Mit Handschlag? 

Mit einer Geste? Dies nur eine der vielen Fragen. 

Auch müssen wir denjenigen, welche in der Lock-

down-Phase nicht die üblichen Lernfortschritte ma-

chen konnten, Sorge tragen. 

Sorge macht mir auch der kommende Herbst. Ich 

hoffe, dass keine zweite Covid-19 Welle auf uns zu-

kommt. Die nächste Grippewelle ist uns aber ge-

wiss. Damit werden auch die Absenzen von Schüle-

rinnen und Schülern zunehmen. Unsere Aufgabe 

wird es sein, diesen eine gute Möglichkeit zu geben, 

zu Hause für die Schule zu arbeiten. 

Die Bewältigung der Corona-Situation wird uns noch 

lange beschäftigen. Wir bleiben aber auch in Zukunft 

eine Schule, in der die Schülerinnen und Schüler ins 

Zentrum gestellt werden. Mit Ihrer weiterhin guten 

Unterstützung wird uns das immer besser gelingen! 

Mit sonnigen Grüssen 

Hans Stutz
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Schulverwaltung

Aus- und Eintritte Lehrpersonal 

Wir verabschieden uns im Schuljahr 2019/2020 von folgenden Lehrpersonen: 

Name Vorname Schuleinheit Funktion/Klasse 
Ambühl Marianne Chrüzacher Vikarin (Rahel Richner) 

Baumann Claudia Chrüzacher Primarlehrperson 

Blatter Samira Chrüzacher Kindergartenlehrperson 

Bordon Colette Chrüzacher Kindergartenlehrperson 

Brunner Rahel Mösli Fachlehrperson Musik 

Casada Gwendolin Steinlig Begleitperson Waldkindergarten 

Casutt David Steinlig IF-Lehrperson 

Desiante Mariangela Geeren Primarlehrperson 

Fassler Marco Mösli Fachlehrperson 

Geissbühler Simona Steinlig Primarlehrperson 

Hufschmid Anja Chrüzacher Vikarin (Rahel Richner) 

Meier Rebecca Steinlig Primar- und IF-Lehrperson 

Reinhart Anja Steinlig Kindergartenlehrperson/SHP 

Richner Rahel Chrüzacher DaZ-Lehrperson Kindergarten 

Rufibach Michèle Geeren Primarlehrperson 

Spahn Peter Mösli Schulleiter 

Steidle Nina Mösli Fachlehrperson 

Willms Barbara Geeren IF-Lehrperson 

Wolfangel Mirjam Mösli Klassenlehrperson 

 

Und heissen folgende neue Lehrpersonen per Schuljahr 2020/2021 willkommen: 

Name Vorname Schuleinheit Funktion 
Baljak Bozica Geeren Primarlehrperson 

Bär Gaby Mösli Fachlehrperson 

Bär Jessica Mösli Fachlehrperson 

Baschung Nadine Mösli Schulleiterin und Fachlehrperson 

Bendele Petra Steinlig Primarlehrperson 

Gabele Marius Mösli Fachlehrperson 

Graf Fabienne Geeren Primarlehrperson  

Haug Delia Chrüzacher Primarlehrperson 

Hüppin Coray Christa Chrüzacher DaZ-Lehrperson Kindergarten 

Lammadé Jana Chrüzacher Kindergartenlehrperson 

Meier Antonia Steinlig IF- und Primarlehrperson 

Müller  Maria Geeren Primarlehrperson 

Reichmuth Céline Chrüzacher Kindergartenlehrperson 

Schmid Irene Mösli DaZ-Lehrperson 

Schulthess Tim Geeren IF-Lehrperson  

Vogler Sibylle Geeren Primarlehrperson 

Voigt Ramona Mösli Fachlehrperson 

Zimmermann Maja Geeren Primarlehrperson 

Zink Nina Mösli Klassenlehrperson 
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Jubilare 2019/2020 

Wir gratulieren allen, die im Schuljahr 2019/2020 ein Dienstjubiläum an der Schule Bassersdorf feiern 

konnten. 

 

25 Jahre 

Müller Cornelia Chrüzacher Fachlehrperson Handarbeit 

Fretz Cornelia  Koordinatorin Aufgabenhilfe 

 

20 Jahre 

Weber Silvia Steinlig DaZ-Lehrperson 

Brunner Bachofner Rahel Mösli Fachlehrperson 

Federer Manfred Geeren Primarlehrperson 

 

15 Jahre 

Pezzotta Flüeler Regula Steinlig Kindergartenlehrperson 

Reichmuth Monika Geeren Primarlehrperson 

Worni Urs Mösli Schulleiter 

Erny Andrea Geeren Primarlehrperson 

Kilroy Ursula  Aufgabenhelferin 

Köppen Regina Mösli Fachlehrperson 

 

10 Jahre 

Lämmle Mirjam Geeren Kindergartenlehrperson 

Schaad Susanne Mösli Fachlehrperson 

Näf Magdalena Geeren DaZ-Lehrperson Kindergarten 

Nikolla Josefina Mösli Fachlehrperson 

Stöckli Carmen  Blockzeitenbetreuerin 

 
 

wichtige Termine 

Herbstferien 5. bis 16. Oktober 2020 

Schulbesuchsmorgen Dienstag, 3. November 2020 

Weiterbildungstag Donnerstag, 12. November 2020 
(Zukunftstag) 

Weihnachtsferien 21. Dezember 2020 bis 1. Januar 2021 
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Schulleitung 

Das Virus in der Schule. Eine Schulleiterin berichtet

Donnerstag, 12. März: Wir waschen uns oft die 

Hände und begrüssen uns ohne Handschlag. Ich 

weiss, wie skypen und FaceTime funktionieren. Vi-

deokonferenz ist für Geschäftsleute mit Kontakten 

im Ausland – glaube ich bis zu diesem Zeitpunkt. 

Freitag, 13. März: An meinem arbeitsfreien Tag er-

fahre ich, dass der Präsenzunterricht bis nach den 

Frühlingsferien eingestellt wird. Es wird für die 

nächsten drei Monate mein letzter, „normaler“ ar-

beitsfreier Tag gewesen sein. Im Verlaufe der nächs-

ten Wochen folgen weitere Informationen mit immer 

wieder neuen Ausgangslagen. Die Schule ist für ein 

Betreuungsangebot zuständig, das Angebot wird ei-

nige Male angepasst. Prüfungen werden abgesagt, 

im Zeugnis werden keine Noten stehen. Der Fern-

unterricht wird ab dem 11. Mai durch Präsenzunter-

richt in Halbklassen mit reduziertem Stundenplan ab-

gelöst, Eltern (Erwachsene) sollen das Schulhaus 

nicht mehr betreten. Ab dem 8. Juni 2020 findet der 

Unterricht wieder „normal“ statt. Dies jedoch mit 

„Abstand“, ohne Durchmischung der Kindergruppen. 

Anfangs werden Sitzungen und Elterngespräche ab-

gesagt, Anlässe auf unbestimmt verschoben oder 

abgesagt, Konzerttickets können zurückgegeben 

werden, … meine Agenda leert sich innerhalb von 

zwei Tagen von überfüllt auf absolut leer.  

Kurz nach dem Lockdown treffen erste Mails von El-

tern bei uns ein. Uns werden Computer zur Ausleihe 

oder zum Verschenken angeboten. Dies für Kinder, 

die zu Hause keinen Zugang zu einem Gerät haben. 

Eine Person bietet ihre persönliche Hilfe an, da sich 

ihre Arbeitszeiten stark reduziert haben (Swiss) und 

sie uns unterstützen möchte.  

Ab der ersten Woche des Lockdowns arbeite ich im 

Homeoffice und ertrinke anfangs in den Fluten von 

Informationen, Tipps, „Erfahrungen“, etc. Wir Schul-

leitungen versuchen, die Notfallbetreuung mit dem 

weniger beschäftigten Teil des Personals zu organi-

sieren, kein Kind in Bassersdorf soll unbetreut sein. 

Ab der zweiten Woche komme ich mit allen Lehrper-

sonen in Kontakt, um nachzufragen, wie es geht, ob 

alles klar ist, wo Unterstützung gebraucht wird und 

wie der Kontakt zu den Kindern und deren Eltern 

läuft. Die vielen Telefonate und Videokonferenzen 

sind anstrengend und ich bin abends erledigt. Ab der 

dritten Woche beginnen die neuen Strukturen zu 

greifen. Trotzdem weiss ich nicht, welchen Wochen-

tag wir haben und wie ich Arbeit und Freizeit trennen 

kann. Wöchentliche Videokonferenzen mit jeweils 5 

- 8 Personen aus einem Jahrgangsteam finden statt. 

So kann ich den Austausch zwischen den Lehrper-

sonen gewährleisten, da fast alle im Homeoffice ar-

beiten.  

In der Coronazeit, welche viele Menschen verunsi-

chert, möchten wir als Schule den Eltern und den 

Lehrpersonen Sicherheit und Orientierung geben. 

Wir informieren die Eltern regelmässig, der Informa-

tionskanal zu den Eltern hat sich von Papier (Vertei-

lung über die Klassenlehrpersonen) zum Mail von der 

Schulleitung direkt an die Eltern gewandelt. Bald wa-

ren alle Elternmailadressen für uns verfügbar. Wir 

fällen in kurzer Zeit viele Entscheide, müssen diese 

oft wieder korrigieren, da sich die Ausgangslage 

sehr schnell verändert. Schnell informieren gibt Si-

cherheit, beugt Spekulationen vor und gibt den 

Nächsten (Lehrpersonen/Eltern) in der Entschei-

dungskette das Maximum an Zeit für die weiteren 

Schritte. Müssen Entscheide nochmals korrigiert 

werden, bedeutet dies Leerläufe, neue Absprachen, 

neue Organisation, Unsicherheiten, Belastungen. 

Wir versuchen schnell zu informieren und hoffen, 

keine Korrekturen nachliefern zu müssen. Dies ge-

lingt uns meistens.  Die Bassersdorfer Schulen sol-

len möglichst „gleich“ daherkommen und doch 

möchten wir den einzelnen Lehrpersonen viel Spiel-

raum lassen, da sie ihre Klassen am besten kennen 

und wissen, was diese brauchen. Zu viele Vorgaben 

könnte die Unterrichtsqualität (auch im Fernunter-

richt) negativ beeinflussen, was wir verhindern wol-

len. Um alles zu koordinieren, klären und organisie-
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ren, finden zweimal wöchentlich Führungsstabsit-

zungen mit allen Schulleitungen und dem Schulprä-

sidenten inkl. Vizepräsidentin und der SV-Leitung 

per Videokonferenz statt. Der Spagat zwischen 

„gleich“ daherkommen und Spielraum lassen fordert 

uns immer wieder neu heraus. Übergeordnet gilt: 

Vorgaben einhalten, das Virus eindämmen, Perso-

nen schützen und „Unterricht findet statt“ zu gewähr-

leisten. 

Obwohl noch nicht alles überstanden ist und wir nicht 

wissen, was noch auf uns zukommen wird, traue ich 

mich, ein erstes, persönliches Fazit zu ziehen: Es war 

eine strenge Zeit mit immer wieder wechselnden Vo-

raussetzungen. Planung war kaum möglich, schnelle 

Entscheidungen generierten zum Teil Fehler, aus 

welchen wir zu neuen Erkenntnissen gelangten. Ich 

habe Flexibilität und Vertrauen von Eltern und Lehr-

personen erleben dürfen. 

Ich habe erfahren, dass Feiertage, Ferientage und 

Arbeitstage im Homeoffice kräftig durcheinander-

kommen. Eine Abgrenzung ist schwierig. Videokon-

ferenzen eignen sich auch zur Eindämmung eines Vi-

rus innerhalb einer Schule. Eine leere Agenda be-

deutet nicht, dass die Welt stillsteht. Entschleuni-

gung geht. Die Agenda füllt sich beinahe so schnell 

wieder, wie sie sich einst geleert hat. Ich versuche, 

einen Teil der Entschleunigung zu bewahren.  

Als Privatperson habe ich die Gewissheit, dass 

meine 21 bis 24- jährigen Kinder trotz widrigen Um-

ständen und Unsicherheiten (vorübergehende Ar-

beitslosigkeit und drohender Jobverlust) fähig sind, 

sich mühelos neuen Gegebenheiten zu stellen. Sie 

kämpfen für eine erfüllende Arbeit und schauen po-

sitiv in die Zukunft. 

Dank den Besorgungen für meine Eltern und 

Schwiegereltern kenne ich deren (eher seltsame) 

Einkaufsliste. Wir haben es geschafft, dass diese 

nun selbst vermehrt Bio Produkte und frischen Salat 

kaufen.  

Bleiben Sie gesund! 

Für die Schulleitung 

Karin Compagnoni
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Liebe Eltern der Primarschule Bassersdorf 

Spätestens seit dem Einzug der multifunktionellen Smartphones in unseren Lebensalltag ist der Um-

gang mit diesen zahlreichen Möglichkeiten ein wichtiges Thema für uns Erwachsene, für unsere Kinder 

und die ganze Familie. 

Es gibt kaum mehr technische, örtliche oder zeitliche Einschränkungen. Deshalb sind unsere Haltun-

gen, unsere Regeln und unser Umgang mit dieser Vielfalt gefragt und gefordert. 

In den Schulen Bassersdorf finden verschiedene Medienkurse in den Mittelstufenklassen statt und in 

der Oberstufe werden die Themen innerhalb der Präventionstage weitergeführt. 

Am Freitag, 23. Oktober 2020 sind Anlässe in allen 6. Klassen zum Thema "Cybermobbing: wenn 

Worte weh tun" in Zusammenarbeit mit Fachleuten von "zischtig.ch" geplant. 

Ergänzend zu den Anlässen in den Klassen finden folgende Elternabende statt: 

Donnerstag, 1. Oktober 2020: 
Für alle Eltern der 3. bis 5. Klassen, ab 19.30 Uhr Singsaal Schulhaus Mösli 
Thema: Tik-Tok, Fortnite, gamen, youtube, Klassenchatt, Umgang mit dem Handy in Zusammenarbeit 

mit Fachleuten von "zischtig.ch" -> Einladung und Anmeldung erhalten Sie via SchoolApp. 

Dienstag, 17. November 2020: 
Für alle Eltern ab Kindergarten bis Unterstufe, ab 19.00 Uhr Singsaal Geeren. 
"Gelingende Medienerziehung": Konkrete Tipps für den Umgang mit Kindern und Medien. Orientierung 

für eine aktive Begleitung im Umgang mit digitalen Medien. Dieser Abend wird vom Elternrat Geeren in 

Zusammenarbeit mit Fachleuten von "zischtig.ch" organisiert.  

Dienstag, 16. März 2021:  
Für alle Eltern der 4. – 6. Klassen, 19.30 - 21.30 Uhr Aula Chrüzacher  
Umgang mit eigenem Handy, gamen, chatten, Schutz, rechtliche Fragen, Diskussion und Austausch 

untereinander in Zusammenarbeit mit "Swisscom Medienprävention". Spezialisten von Swisscom-Medi-

enkurse führen mit aktuellen Informationen, Tipps und Erklärungen durch den Abend. 

Die Einladungen zu diesen Anlässen erhalten Sie rechtzeitig auf unserem Schoolapp oder via Quintals-

brief. Die Teilnahme an den Elternabenden ist freiwillig und kostenfrei.  

Eine Anmeldung ist nicht notwendig. 

Bitte reservieren Sie sich die Termine. Es würde uns freuen, Sie an diesen Abenden  
begrüssen zu dürfen. 

Für Auskünfte können Sie sich an Herrn René Krüsi, Schulleitung Geeren wenden. 

rene.kruesi@schule-bassersdorf.ch 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Voranzeige: Elternabende "Umgang mit neuen Medien" 

 

 Der Umgang mit neuen Medien – Medienerziehung –  
Handhabung von Handys, Spielen, Social Media, usw. 
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Schulsozialarbeit 

Zurück ins neue Normal – Die Schulsozialarbeit im Schuljahr 20/21

Auf die Frage, was sie aus der Coronakrise beson-

ders mitnehme, antwortete eine Primarschülerin: 

„Wir haben es plötzlich mega geschätzt, dass wir un-

sere Kolleginnen und Kollegen wieder sehen durf-

ten.“  

Was eigentlich als selbstverständlich galt, ist in den 

Wochen und Monaten zwischen Sport- und Som-

merferien zur Besonderheit geworden: Kolleg*innen 

treffen, miteinander spielen, lachen, den Znüni tei-

len. Die vergangenen Wochen waren für uns alle in 

jeder Hinsicht sehr aussergewöhnlich. Wir kehren 

nun langsam zurück zu einer NEUEN Normalität, 

denn durch die Erfahrungen der letzten Monate ist 

ein Zurück zum Alten nicht mehr denkbar.  

 

Eine solche Krise wie wir sie gerade erleben, ermög-

licht auch kreative Momente. So haben wir Schulso-

zialarbeiter*innen unseren Angebotsflyer überar-

beitet und Sie halten hoffentlich in Bälde ein neues 

Exemplar in ihrer Hand.  

 

Auf der School-App, die ab diesem Schuljahr in al-

len Schulhäusern zum Einsatz kommt, finden Sie 

ebenfalls eine Rubrik "Schulsozialarbeit". Schauen 

Sie gern mal online vorbei, Sie erhalten dort Infor-

mationen über uns, zu unseren Präventionsprojekten 

und zusätzlich eine Linksammlung mit Beratungs-

stellen und Freizeitangeboten für Familien, die wir 

fortlaufend aktualisieren.  

 

Ebenfalls neu wird das Ideenbüro nach den Som-

merferien auch in den Primarschulhäusern Steinlig 

und Geeren starten. Das Chrüzacher hat bereits seit 

zwei Jahren ein solches, welches von den Schü-

ler*innen sehr geschätzt wird.  

Im Ideenbüro wird Partizipation gelebt: Pro Semester 

werden unter den Schüler*innen der Mittelstufe zwei 

Teams mit jeweils zwei bis drei Kindern gewählt. 

Diese beraten einmal pro Woche Schüler*innen bei 

ihren Problemen, Fragen und Anliegen. Alle Kinder 

dürfen sich an das Ideenbüro wenden. Wer ein An-

liegen hat, schreibt es auf ein Formular und wirft die-

ses in den Ideenbürobriefkasten. Das Beratungs-

team sichtet die Anfragen und lädt dann die Kinder 

ein. Gemeinsam werden Lösungen für das Problem 

oder Anliegen gesucht. 

 

Neben den Neuerungen starten wir nach den Som-

merferien natürlich wieder mit unseren Präventi-
onsprojekten: Mit Ente Elli besuchen wir mehrmals 

unter dem Schuljahr die Kinder im Kindergarten. Mit 

den 1. Klässlern lernen wir am Friedensseil Konflikte 

konstruktiv zu lösen. In der 2./3. Klasse thematisie-

ren wir in der interaktiven Ausstellung "Mein Körper 

gehört mir", welche Berührungen ok sind und wann 

bzw. wie die Kinder Grenzen in Bezug auf ihren Kör-

per setzen dürfen. In der 4. Klasse unterstützen wir 

mit dem "Teamgeist" die Klassenbildung und mit 

dem Projekt "Liebe, Freundschaft und Co." themati-

sieren wir in der 1. Sek, welche schönen und 

schwierigen Dinge die erste Liebe mit sich bringen 

können. Das Projekt "Lift", das eine Möglichkeit für 

Schüler*innen mit Unterstützungsbedarf darstellt, um 

erste Arbeitserfahrungen zu sammeln, kann in die-

sem Schuljahr mangels Nachfrage leider nicht 

durchgeführt werden.  

Der Präventionstag für alle drei Jahrgangsstufen der 

Sekundarschule ist unter der Mitorganisation der 

Schulsozialarbeit allerdings fest im Schulprogramm 

integriert.  

 

Wir hoffen, dass Sie gestärkt durch die Coronazeit 

kommen und wünschen Ihnen und Ihren Familien viel 

Gesundheit und einen guten Start ins neue Schul-

jahr.  

 

Für die Schulsozialarbeit Bassersdorf 
Susan Krausse 
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Kontakte Schulsozialarbeit 

 

 

 

 

 

 

 

 

Jugendarbeit

Schuleinheit Steinlig 
Valeska Senn 

Tel. 044 838 84 43  

valeska.senn@schule-bassersdorf.ch 

Schuleinheit Mösli 
Roger Speck 

Tel. 044 838 84 62 

roger.speck@schule-bassersdorf.ch 

Schuleinheit Chrüzacher 
Yvonne Geiger 

Tel. 044 838 84 05 

yvonne.geiger@schule-bassersdorf.ch 
 

Schuleinheit Geeren 
Susan Krausse 

Tel. 044 838 60 46 

susan.krausse@schule-bassersdorf.ch 
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